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Seit fast 20 Jahren wird nun über das Grund
einkommen diskutiert. Wo stehen wir heute? 
Von Andreas Molitor
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will, ist machbar. Das hat dmChef Götz Werner 
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der Beginn einer bis heute andauernden Debatte. 
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Wir müssen Arbeit und Einkommen entkoppeln, 
damit alle Menschen eine Perspektive haben, sagt 
der Volkswirtschaftler Thomas Straubhaar. Denn 
nur so werden wir den sozialen Frieden erhalten. 
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Sechs Menschen erzählen, wie ein bedingungs
loses Grundeinkommen ihr Leben ändern würde.
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Die Bewohner eines Dorfes in Namibia 
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Noch einmal Götz Werner im Interview: Wer auf 
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Die Freiheit, nie wieder zu arbeiten – ist sie 
 wirklich erstrebenswert? Ein Gewerkschafter und 
ein Publizist streiten über das Nichtstun. 
Von Peter Laudenbach

2500 Franken für jeden, ob er arbeitet oder nicht 
– das stand in der Schweiz schon zur Volks
abstimmung. Eine abwegige Spinnerei? Oder eine 
pragmatische Utopie? Von Andreas Molitor

Der erste größere Test des Grundeinkommens in 
Europa findet zurzeit im hohen Norden statt.  
Wie kam es dazu? Von Matthias Hannemann

Wo Ausgaben gemacht werden, müssen 
auch Einnahmen her. Der Ökonom Thomas 
 Straubhaar über eine Wertschöpfungsteuer  
und andere Rahmenbedingungen eines 
 Grundeinkommens. 
Von Gabriele Fischer und Wolf Lotter

Geld für alle ist ein guter Anfang. Der Forscher 
Dirk Helbing hat noch weiter gedacht. 
Von Peter Lau
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